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wir haben an der Schule einen Vordruck, den man ausfüllen kann, wenn eine Arbeit nicht mehr
auffindbar ist. Damit wird dann die Kenntnisnahme der Note (wird angegeben) bestätigt.
Unterschrift der Eltern. Ginbt es so etwas bei euch vll auch?

Meist allerdings sind es die Schülerm die das Dokument verbummeln.
Aus meinen drei Jahren in BY weiß ich noch gut, wie streng alles Formale gehandhabt wurde.
Immer mit der Angst im Nacken, die Eltern könnten gegen eine Note Einspruch erheben. Oder
was auch immer. Und ja, die Arbeiten mussten kicht nur innerhalb eines bestimmten
Zeitfensters korrigiert sein, sie mussten auch innerhalb einer bestimmten Frist beim
Fachbetreuer vorliegen. Ein System des Misstrauens, so kam es mir zumindest vor. Der Vorteil:
eine gewisse Einheitlichkeit beim Standard der Aufgaben und der Benotung.

Ich würde mit dem Fachbetreuer reden. Das kommt bestimmt nicht zum ersten Mal vor, nicht
mal im überreglementierten Bayern 
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